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Landtechnik-Museum Burgenland
Schulstraße 12, 7535 St. Michael; geöffnet von 9.00 bis 17.00 Uhr!
In der Dauerausstellung erfahren die Besucher:innen Wissenswertes 
über die Entwicklung der Agrartechnik in den letzten 200 Jahren. Es 
werden laufend Geräte vorgeführt. Ganztägig läuft ein Film über den 
Bahnhof Güssing. Aktuell: Fotoausstellung Hermine Glaser Bäuerliche 
Arbeit und altes Handwerk

Freilichtmuseum Ensemble Gerersdorf
Museumstraße 20, 7542 Gerersdorf bei Güssing 
Das größte Freilichtmuseum des Südburgenlandes umfasst 32 Objekte
der letzten drei Jahrhunderte, die aus den verschiedensten 
burgenländischen Orten abgetragen und hier liebevoll wiedererrichtet
wurden. In der Sonderausstellung 50 Jahre Freilichtmuseum zeigt
Museumsgründer Prof. Gerhard Kisser seine neuesten Zeichnungen.

Burg Güssing
Batthyány-Straße 10, 7540 Güssing 
Auf Burg Güssing erwarten die Besucher:innen drei Ausstellungen: Der
Pelikan über Güssing – 500 Jahre Familie Batthyány; Carolus Clusius 
(1526–2026) – 500. Geburtstagsjubiläum; Viele Blicke – Eine Burg.
Fotografische Perspektiven auf Burg Güssing
Führung um 14.00 Uhr mit Burgmanager Gilbert Lang

Auswanderer- und Josef-Reichl-Museum
Stremtalstraße 2, 7540 Güssing; geöffnet von 14.00 bis 18.00 Uhr!
Zu sehen sind die Geschichte der Amerikaauswanderung anhand von 
persönlichen Gegenständen, Bildern und Dokumenten sowie ein 
Einblick in das Leben der Burgenländer:innen in Amerika.

Weinmuseum Moschendorf
Pinkataler Weinstraße 1, 7540 Moschendorf
Strohgedeckte, teilweise eingerichtete Wohnhäuser und Weinkeller,
Schusterwerkstatt und Schmiede geben Einblick in die Lebensweise 
der bäuerlichen Bevölkerung im 18. und 19. Jahrhundert.

Historischer Gedenkraum am Schlösslberg
Kreuzstadl am Schlösslberg, 8382 Mogersdorf 77
Schauraum zur Schlacht gegen die Türken am 1. August 1664; zu 
sehen sind Schlachtenmodell, Waffen und Rüstungen.

Römermuseum
Hauptplatz 7, 8383 Sankt Martin an der Raab
Das Museum präsentiert römische Grabungsfunde aus der Region: am
bemerkenswertesten sind jene der „Villa rustica“, eines römischen 
Gutshofes.

Film & Retro Museum Minihof-Liebau
8384 Minihof-Liebau 12
Das Museum bietet mit der Sonderausstellung Die Welt des Films einen
Streifzug durch Klassiker und Blockbuster der Filmgeschichte.
Ab 10.30 Uhr finden alle 30 Minuten Führungen statt.
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Friedensburg Schlaining
Rochusplatz 1, 7461 Stadtschlaining, geöffnet von 9.00 bis 17.00 Uhr!
Dauerausstellungen: Burggeschichte – die Geschichte der Friedens-
burg Schlaining; Burgenland ab 1921 – eine Region erzählt; 80 Jahre 
Rotes Kreuz im Burgenland; Schlaining und Frieden – Interaktive 
Ausstellung zu Frieden und Demokratie. Sonderausstellungen: 
Dunkle Zeiten. Von Tätern und Gerechten und Blech mit Herz; Führung 
um 11.00 Uhr
In der ehemaligen Synagoge: 10.00, 14.00 und 16.00 Uhr Führung zum
Thema Spurensuche. Fragmente jüdischen Lebens

Sammlung Köck
Baumkirchner Gasse 5, 7461 Stadtschlaining
Das Museum zeigt im 1. Stock eine Puppen- und Spielzeugsammlung:
von der ältesten Puppe aus dem Jahr 1840 bis zur Ursprungs-Barbie. 
Im Erdgeschoss befindet sich eine Hieb- und Stichwaffensammlung 
(13. bis 20. Jahrhundert) sowie eine kleine ethnologische Sammlung.

TRU kunsthaus und skulpturenpark
Trulitsch 22, 7411 Markt Allhau – Buchschachen, geöffnet von 13.00 
bis 17.00 Uhr!
Im Museum werden Arbeiten im öffentlichen Raum, Symposien, 
Aktionen, die Diplomarbeit und frühe Steinarbeiten gezeigt. Darüber
hinaus sind auch die Steinarbeiten und der Skulpturenpark zu 
besichtigen.

Gedenkstätte Kreuzstadl
Geschriebensteinstraße (gegenüber dem Billa), 7471 Rechnitz
Der Kreuzstadl Rechnitz dient als Erinnerungsort an das Massaker von 
Rechnitz 1945. Schautafeln, Videos und Objekte skizzieren das
Schicksal der ungarisch-jüdischen Zwangsarbeiter beim
Südostwallbau.

Burgenländisches Hochzeitsmuseum
Untere Dorfstraße 27, 7512 Badersdorf
Wie wurden traditionelle Hochzeiten gefeiert? Welche Bräuche gab es? 
Welche Kleidung trug man? Die Antworten auf diese Fragen gibt das 
Burgenländische Hochzeitsmuseum.

Steinmuseum Csaterberg
Kleincsater 10, 7512 Kohfidisch
Im Steinmuseum werden ausschließlich Funde vom Csaterberg 
ausgestellt. Zu sehen sind: die von Carolus Clusius beschriebene,
opalisierte Zerreiche, der „berühmte“ Csaterberger Süßwasseropal,
Landschaftsjaspis von weltweit bester Qualität und viele andere 
besondere Funde – Geologie, Mineralogie und Paläontologie der
beiden Csaterberge dokumentierend.
Führungen zu jeder vollen Stunde

burgenländisches geschichte(n)haus
Florianigasse 1, 7521 Bildein; geöffnet von 14.00 bis 17.00 Uhr!
Das Museum vermittelt Einblicke in die Geschichte des Burgenlandes,
von seiner Geburtsstunde 1921 bis zu den aktuellen Entwicklungen.
Anhand von Alltagsgegenständen, Fotos, Dokumenten und 
Erinnerungen der Bewohner:innen dieses kleinen Ortes begibt man 
sich direkt auf die Spur der burgenländischen Vergangenheit.
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Friedensburg Schlaining
Rochusplatz 1, 7461 Stadtschlaining, 
geöffnet von 9.00 bis 17.00 Uhr!
Dauerausstellungen: Burggeschichte – die Geschichte der Friedens-
burg Schlaining; Burgenland ab 1921 – eine Region erzählt; 80 Jahre 
Rotes Kreuz im Burgenland; Schlaining und Frieden – Interaktive Aus-
stellung zu Frieden und Demokratie. Sonderausstellungen:
Dunkle Zeiten. Von Tätern und Gerechten und Blech mit Herz; Führung 
um 11.00 Uhr
In der ehemaligen Synagoge: 10.00, 14.00 und 16.00 Uhr Führung 
zum Thema Spurensuche. Fragmente jüdischen Lebens

Sammlung Köck
Baumkirchner Gasse 5, 7461 Stadtschlaining
Das Museum zeigt im 1. Stock eine Puppen- und Spielzeugsammlung: 
von der ältesten Puppe aus dem Jahr 1840 bis zur Ursprungs-Barbie. 
Im Erdgeschoss befindet sich eine Hieb- und Stichwaffensammlung  
(13. bis 20. Jahrhundert) sowie eine kleine ethnologische Sammlung.

TRU kunsthaus und skulpturenpark ulrike truger
Trulitsch 22, 7411 Markt Allhau – Buchschachen,
geöffnet von 13.00 bis 17.00 Uhr!
Im Museum werden Arbeiten im öffentlichen Raum, Symposien, Aktio-
nen, die Diplomarbeit und frühe Steinarbeiten gezeigt. Darüber hinaus sind auch die Ausstellung der Skulpturenpark zu besichtigen.

Gedenkstätte Kreuzstadl
Geschriebensteinstraße (gegenüber dem Billa), 7471 Rechnitz
Der Kreuzstadl Rechnitz dient als Erinnerungsort an das Massaker von
Rechnitz 1945. Schautafeln, Videos und Objekte skizzieren das Schick-
sal der ungarisch-jüdischen Zwangsarbeiter beim Südostwallbau.

Burgenländisches Hochzeitsmuseum
Untere Dorfstraße 27, 7512 Badersdorf
Wie wurden traditionelle Hochzeiten gefeiert? Welche Bräuche gab es?
Welche Kleidung trug man? Die Antworten auf  diese Fragen gibt das 
Burgenländische Hochzeitsmuseum.

Steinmuseum Csaterberg
Kleincsater 10, 7512 Kohfidisch
Im Steinmuseum werden ausschließlich Funde vom Csaterberg ausge-
stellt. Zu sehen sind: die von Carolus Clusius beschriebene, opalisierte 
Zerreiche, der „berühmte“ Csaterberger Süßwasseropal, Landschafts-
jaspis von weltweit bester Qualität und viele andere besondere Funde  
– Geologie, Mineralogie und Paläontologie der beiden Csaterberge  
dokumentierend.
Führungen zu jeder vollen Stunde

burgenländisches geschichte(n)haus
Florianigasse 1, 7521 Bildein, geöffnet von 14.00 bis 17.00 Uhr!
Das Museum vermittelt Einblicke in die Geschichte des Burgenlandes, 
von seiner Geburtsstunde 1921 bis zu den aktuellen Entwicklungen. 
Anhand von Alltagsgegenständen, Fotos, Dokumenten und Erinnerun-
gen der Bewohner:innen dieses kleinen Ortes begibt man sich direkt 
auf  die Spur der burgenländischen Vergangenheit.

Landtechnik-Museum Burgenland
Schulstraße 12, 7535 St. Michael, geöffnet von 9.00 bis 17.00 Uhr!
In der Dauerausstellung erfahren die Besucher:innen Wissenswertes 
über die Entwicklung der Agrartechnik in den letzten 200 Jahren. Es wer-
den laufend Geräte vorgeführt. Ganztägig läuft ein Film über den Bahnhof  
Güssing. Aktuell: Fotoausstellung Hermine Glaser Bäuerliche Arbeit und 
altes Handwerk

Freilichtmuseum Ensemble Gerersdorf
Museumstraße 20, 7542 Gerersdorf  bei Güssing
Das größte Freilichtmuseum des Südburgenlandes umfasst 32 Objekte  
der letzten drei Jahrhunderte, die aus den verschiedensten burgen- 
ländischen Orten abgetragen und hier liebevoll wiedererrichtet wurden. In 
der Sonderausstellung 50 Jahre Freilichtmuseum zeigt Museumsgründer 
Prof. Gerhard Kisser seine neuesten Zeichnungen.

Burg Güssing
Batthyány-Straße 10, 7540 Güssing
Auf Burg Güssing erwarten die Besucher:innen drei Ausstellungen: Der 
Pelikan über Güssing – 500 Jahre Familie Batthyány; Carolus Clusius  
(1526–2026) – 500. Geburtstagsjubiläum; Viele Blicke – Eine Burg.  
Fotografische Perspektiven auf  Burg Güssing 
Führung um 14.00 Uhr mit Burgmanager Gilbert Lang

Auswanderer- und Josef-Reichl-Museum
Stremtalstraße 2, 7540 Güssing, geöffnet von 14.00 bis 18.00 Uhr!
Zu sehen sind die Geschichte der Amerikaauswanderung anhand von 
persönlichen Gegenständen, Bildern und Dokumenten sowie ein Einblick 
in das Leben der Burgenländer:innen in Amerika.

Weinmuseum Moschendorf
Pinkataler Weinstraße 1, 7540 Moschendorf
Strohgedeckte, teilweise eingerichtete Wohnhäuser und Weinkeller, 
Schusterwerkstatt und Schmiede geben Einblick in die Lebensweise der 
bäuerlichen Bevölkerung im 18. und 19. Jahrhundert.

Historischer Gedenkraum am Schlösslberg
Kreuzstadl am Schlösslberg, 8382 Mogersdorf  77
Schauraum zur Schlacht gegen die Türken am 1. August 1664; zu sehen 
sind Schlachtenmodell, Waffen und Rüstungen.

Römermuseum
Hauptplatz 7, 8383 Sankt Martin an der Raab
Das Museum präsentiert römische Grabungsfunde aus der Region: am 
bemerkenswertesten sind jene der „Villa rustica“, eines römischen Guts-
hofes.

Film & Retro Museum Minihof-Liebau
8384 Minihof-Liebau 12
Das Museum bietet mit der Sonderausstellung Die Welt des Films einen 
Streifzug durch Klassiker und Blockbuster der Filmgeschichte.
Ab 10.30 Uhr finden alle 30 Minuten Führungen statt.
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Führungen 14:.00 und 16:00 Uhr



Schloss Halbturn
Parkstraße 4, 7131 Halbturn
Die Ausstellung Liebe & Macht – Hinter den Kulissen des Wiener  
Kongresses präsentiert Kostbarkeiten aus dem Kaiserhaus, die noch nie 
in der Öffentlichkeit zu sehen waren. Die Besucher:innen erhalten einen 
völlig neuen Einblick in das Privatleben der kaiserlichen Familie.

Ziegelmuseum Nickelsdorf
Scheunengasse 1, 2425 Nickelsdorf
Zu sehen sind historische Ziegel mit Stempel, Steine und archäologische
Fundgegenstände. Sonderausstellung: Josef  Kovacs – Aquarelle und 
Landschaftsbilder

Ikonen- und Bibelmuseum Potzneusiedl
Schloss Potzneusiedl – Untere Hauptstraße 1, 2473 Potzneusiedl
Antiquitätenhandel mit Ikonen und Zsolnay-Keramik; Bibelausstellung mit 
Bibeln aus sechs Jahrhunderten; Sammlung österreichischer und ungari-
scher Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts.

Archäologisches Museum Bruckneudorf
Bahnhofplatz 5, 2460 Bruckneudorf, geöffnet 10.00 bis 16.00 Uhr!
Das Museum widmet sich den Kelten, Römern und Awaren in Bruck- 
neudorf. Ausgestellt werden aufsehenerregende Funde archäologischer 
Grabungen, die zwischen 2005–2022 im Umfeld der römischen Palast- 
anlage durchgeführt wurden. Führungen um 10.30 und 14.30 Uhr

Museum Jois
Untere Hauptstraße 23, 7093 Jois, geöffnet von 14.00 bis 18.00 Uhr!
Unter dem Leitbild „Jois von der Steinzeit zur Weinzeit“ werden rund 1.200 
Exponate präsentiert. Der Fotoraum zeigt den Joiser Bilderbogen.
Führung um 15.00 Uhr

Freilichtmuseum Wander Bertoni
Gritsch Mühle 1, 7092 Winden am See
Hier befindet sich die größte zu besichtigende Privatsammlung zum  
österreichischen Bildhauer Wander Bertoni (1925–2019). Rund 400 
Skulpturen, unzählige Gipsmodelle und Grafiken sowie rund 4.000 Ex- 
ponate des Eiermuseums sind in dem architektonisch einzigartigen  
Ensemble präsentiert. Führungen um 11.00 und 14.00 Uhr, Anmeldung 
unter office@bildhauer-wanderbertoni.com erbeten

Heimathaus Mörbisch
Hauptstraße 55, 7072 Mörbisch
Das Museum vermittelt burgenländisches Lebensgefühl des bäuerlichen 
Standes vergangener Jahrhunderte; zu sehen ist auch eine funktions-
tüchtige Baumpresse. Führungen laufend, zwischen 15.00 und 17.00 Uhr 
Erzählungen „wie es früher war“

Landesgalerie Burgenland
Franz-Schubert-Platz 6, 7000 Eisenstadt
Die Landesgalerie Burgenland positioniert sich als Zentrum zeitge- 
nössischer bildender Kunst Burgenland mit dem Ziel, das Zeitgeschehen 
der Kunst abzubilden und Zugänge zu schaffen. Sie macht künstlerische 
Positionen sichtbar, die mit dem Burgenland verbunden sind und zugleich 
überregionale Perspektiven eröffnen.

Stadtvilla Eisenstadt
Pfarrgasse 20, 7000 Eisenstadt
Fünf Protagonist:innen führen im neuen Stadtmuseum durch Eisenstadts  
wechselvolle Geschichte der vergangenen 100 Jahre; den Schwerpunkt 

dabei bilden die 1950er und 1960er Jahre. Fakten, Anekdoten, Geschichte  
und Geschichten zeichnen ein lebendiges Bild.

Haydn-Haus Eisenstadt
Joseph-Haydn-Gasse 19–21, 7000 Eisenstadt
Nirgendwo sonst wird das private Leben und Schaffen Joseph Haydns so 
umfassend dargestellt wie in den acht detailgetreu rekonstruierten Räu-
men des Museums. Die Besucher:innen erhalten einen Einblick in Haydns 
musikalisches Schaffen abseits seiner höfischen Verpflichtungen. 
Dauerausstellung: Haydn@home. Tonkünstler Joseph Haydn – Instrumente,  
Werke & musikalisches Erbe

Diözesanmuseum Eisenstadt
Joseph-Haydn-Platz 1, 7000 Eisenstadt-Oberberg,
geöffnet 12.00 bis 17.00 Uhr!
Unter der Kuppel widmet sich die kleine Ausstellung Stadt auf dem Berg – 
erhebende Momente vier Themen aus den letzten 100 Jahren von Eisen-
stadt. Die Schatzkammer, das Haydnmausoleum und der Kalvarienberg 
sind ebenso zu besichtigen.

Österreichisches Jüdisches Museum
Unterbergstraße 6, 7000 Eisenstadt
Das ÖJM präsentiert authentisch jüdisches Leben. Aktuell: Finissage  
der beiden Ausstellungen: Soshana – Zuhause im Fremden. Zwischen 
Exil und Rückkehr sowie Hinter Stacheldraht im karibischen Exil – Foto- 
ausstellung zu Fred Fischer. 14.00 Uhr Lesung von Mercedes Echerer: 
Soshana. Die Tagebücher

70er Haus der Geschichten
Hintergasse 70, 7210 Mattersburg, geöffnet von 13.00 bis 17.00 Uhr!
Das Museum öffnet den Blick auf lokale Geschichtsdarstellungen und 
Interpretationen. Ausstellung: Lebenswelt der MattersburgerInnen – Vom 
Dorf zur Stadt

Schuhmühle Schattendorf 
Am Tauscherbach 1, 7022 Schattendorf; geöffnet von 10.00 bis 13.00 Uhr!
Zu sehen sind archäologische Funde aus Schattendorf, die Mühlenge-
schichte sowie Ankäufe von Kunstwerken. Das „27er Haus“ ist ebenfalls 
geöffnet. Führungen unter Voranmeldung telefonisch bei: Johann Lotter 
(0664 / 431 80 75)

Synagoge Kobersdorf
Schlossgasse 25, 7332 Kobersdorf, geöffnet von 14.00 bis 16.00 Uhr!
Die im Stil des Historismus errichtete Synagoge wurde 1860 eröffnet. 
1938 wurden der Thorabereich und die Inneneinrichtung verwüstet und 
das Objekt geschändet. 2019 vom Land Burgenland erworben, erfolgte 
2022 die Wiederöffnung als Kultur-, Wissenschafts- und Bildungszentrum. 
Führungen um 14.00 und 15.00 Uhr

Burgruine Landsee
7341 Landsee 15
Diese Ruine ist eine der größten und am besten erhaltenen Burgruinen 
Mitteleuropas. Ihre Geschichte reicht bis ins 12. Jahrhundert zurück.

Mida Huber Haus
7341 Landsee 223
Ehemaliges Wohnhaus und Arbeitsraum der Mundartdichterin und Künst-
lerin Mida Huber (1880–1974). 
Voranmeldung telefonisch bei: Elisabeth Schütz (0664 / 798 13 16)

muba – museum für baukultur neutal
Hauptstraße 58, 7343 Neutal
In der ständigen Ausstellung des Museums wird die sozial- und  
wirtschaftshistorische Entwicklung des Burgenlandes am Beruf  der  
Maurer sowie des Bauwesens im Allgemeinen dargestellt.
Sonderausstellungen: Frauen am Bau und Baukultur für Kinder

Liszt Museum Raiding
Lisztstraße 46, 7321 Raiding
Die neue Ausstellung Le Concert c’est moi – Das Konzert bin ich zeigt 
Franz Liszt in drei Ausstellungsbereichen hautnah: Im Liszt Geburts-
haus, im Liszt Salon und in der Liszt Instrumentensammlung wird der 
Superstar des 19. Jahrhunderts als leidenschaftlicher Mensch, genialer  
Musiker und visionärer Erneuerer lebendig. Die Neuausrichtung ver-
steht sich als Ort lebendiger Musikvermittlung, europäischer Kultur- 
geschichte und persönlicher Entdeckungen.

Freilichtmuseum Unterrabnitz
7371 Unterrabnitz, (Google Maps: Frühmittelalterdorf  Unterrabnitz)
Das Frühmittelalterdorf  ist ein archäologisches Freilichtmuseum im 
Burgenland, das das Leben im 8. bis 11. Jahrhundert anschaulich 
macht. Rekonstruierte Häuser, Werkstätten und Gärten zeigen den  
Alltag der Menschen im Frühmittelalter. Workshops und Führungen  
vermitteln Geschichte auf  lebendige Weise.
Programm: 12.00 und 15.00 Uhr Führungen; die frühmittelalterlichen 
Hütten werden mit Handwerkern und Schaustellern belebt sein.

Bergbaumuseum Goberling
7461 Goberling 118
Das Museum zeigt die Geschichte des Bergbaus, die Arbeit der Berg-
leute, den Wert und die Verhüttung des Antimons sowie Berufskrank-
heiten und Geologie. Führung um 15.00 Uhr

Stadt-, Tuchmacher- u. Feuerwehrmuseum Pinkafeld
Rathausplatz 1, 7423 Pinkafeld, geöffnet von 14.00 bis 17.00 Uhr!
Das Museum präsentiert Exponate zur Stadt-, Garnisons- und  
Kirchengeschichte sowie zur Tuchmacherei und zeigt die wechsel- 
volle Geschichte der ältesten Feuerwehr des Burgenlandes. 
Aktuell: Sonderausstellung Sinnersdorf  – Das Dorf  an der Grenze; 
15.00 Uhr Vortrag von Ulrike und Thomas Hochwarter: Die Entwicklung 
der steirisch-burgenländischen Landesgrenze bei Pinkafeld und  
Sinnersdorf, Rahmenprogramm: Schauweben

DAZUMAL – Freilichtmuseum Bad Tatzmannsdorf
Josef-Hölzel-Allee 1, 7431 Bad Tatzmannsdorf
Eintauchen in das bäuerliche Leben von dazumal! Ein Spaziergang 
durch ein reizvolles Naturareal: strohgedeckte Bauernhäuser aus 
umliegenden burgenländischen Ortschaften, Presshaus, Tschardake, 
Kitting, Kreuzstadel werden mit zahlreichen Dokumentationsschildern 
erklärt. Führungen um 10.30 und 14.00 Uhr

REDUCE Kurmuseum
Im Quellenhof/Am Kurpark, 7431 Bad Tatzmannsdorf,
geöffnet von 10.00 bis 14.00 Uhr!
Präsentiert werden 400 Jahre Kurtradition, die dörfliche Entwicklung 
des Ortes sowie das „Habsburger Zimmer“, das dem Kaiserpaar Franz
Joseph I. und Elisabeth von Österreich gewidmet ist.
Führung um 10.00 Uhr




